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Inga Posch zur Novelle des NABEG 
 
Berlin, 4. April 2019. Zur heute vom Bundestag beschlossenen Novelle des 
„Netzausbaubeschleunigungsgesetzes Übertragungsnetzbetreiber“ (NABEG) erklärt Inga Posch, 
Geschäftsführerin Vereinigung der Fernleitungsnetzbetreiber Gas e.V. (FNB Gas): 
 
„Die NABEG Novelle ist wichtig und notwendig, um den Ausbau der Stromnetze auf 
Übertragungsnetzebene zu beschleunigen. Zum Gelingen der Energiewende brauchen wir in 
Deutschland leistungsfähige und gut ausgebaute Energieinfrastrukturen.“ 
  
In diesem Zusammenhang weist Posch ebenfalls auf die Bedeutung der Gasinfrastruktur hin.  
 
„In Zukunft müssen wir zu einer gemeinsamen und integrierten Netzentwicklungsplanung der Strom- 
und Gasinfrastruktur kommen. Nur so wird uns eine intelligente Verknüpfung von 
Energieinfrastrukturen und damit auch der Sektoren Strom, Wärme und Mobilität gelingen. Dies ist 
aus unserer Sicht eine wichtige Voraussetzung für das Erreichen der ambitionierten Klimaschutzziele.“ 
 
Posch begrüßt auch die im NABEG neu geschaffene Möglichkeit der Zulassung von 
Energiekopplungsanlagen durch Planfeststellung durch die nach Landesrecht zuständigen Behörden.  
 
„Das ist ein erster Schritt, um den Genehmigungsrahmen für die infrastrukturelle Sektorkopplung von 
Strom- und Gasnetzen anzupassen. Die Fernleitungsnetzbetreiber sind bereit, die Entwicklung von 
Power-to-Gas-Anlagen auf Systemebene voranzutreiben. Selbstverständlich gilt es dabei, die 
Unbundling-Vorschriften einzuhalten. Die Umwandlung von erneuerbarem Strom zu Grünem Gas 
würde dem Markt als Konvertierungsdienstleistung diskriminierungsfrei zur Verfügung gestellt 
werden.“ 

  
 

Über FNB Gas: 

Die Vereinigung der Fernleitungsnetzbetreiber Gas e.V. (FNB Gas) mit Sitz in Berlin ist der 2012 
gegründete Zusammenschluss der deutschen Fernleitungsnetzbetreiber, also der großen 
überregionalen und grenzüberschreitenden Gastransportunternehmen. Ein inhaltlicher Schwerpunkt 
der Vereinigung ist der Netzentwicklungsplan Gas, der seit 2012 durch die Fernleitungsnetzbetreiber 
erstellt wird. Zudem vertritt die Vereinigung ihre Mitglieder auch als Ansprechpartner gegenüber 
Politik, Medien und Öffentlichkeit. 

Mitglieder der Vereinigung sind die Unternehmen bayernets GmbH, Fluxys TENP GmbH, GASCADE 
Gastransport GmbH, Gastransport Nord GmbH, Gasunie Deutschland Transport Services GmbH, 
GRTgaz Deutschland GmbH, Nowega GmbH, ONTRAS Gastransport GmbH, Open Grid Europe 
GmbH, terranets bw GmbH und Thyssengas GmbH. Sie betreiben zusammen ein rund 40.000 
Kilometer langes Leitungsnetz. 

 
 
 
Kontakt für Rückfragen: 
 
Inga Posch  
Geschäftsführerin FNB Gas  
Tel. +49 30 9270 2350 
E-Mail: inga.posch@fnb-gas.de 
www.fnb-gas.de  
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